
JAHRESTAGUNG 2024

19./20. November 2024

Bildung St. Michael
6143 Pfons/Matrei am Brenner, Schöfens 12

ANMELDUNG bis 8. November 2024

Kritische
Medienkompetenz

Soft skill des 21. Jahrhunderts

https://www.forumkeb.at/anmeldung-forum-jahrestagung-2024
https://www.forumkeb.at/anmeldung-forum-jahrestagung-2024


Dienstag, 19.11.2024
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Ankommen / Registrierung / Mittagssnack

Begrüßung
durch die Programmleiterin des Hauses / den Vorstandsvorsitzenden und den
Bundesgeschäftsführer

Einführung in die Tagung durch die Moderator:innen

Impulsvortrag 1: Werte für eine digitale Welt
Dr.in Claudia Paganini
Philosophin und Theologin / seit April 2021 Professur für Medienethik an der Hochschule
für Philosophie München

Diskussionsrunde

Pause

Impulsvortrag 2: Medienmündigkeit zur Demokratiebildung
Peter Plaikner
Medienberatung / Kommunikationsstrategien / Moderation / Seminare / Vorträge
Experte für politische Kommunikation und zertifizierter Trainer für Journalismus 

Diskussionsrunde

Abendessen

“Innovation gestalten! Ideenwerkstatt zu kritischer Medienkompetenz nach Design
Thinking”
Moderation: Mag.a Joanna Egger
Social change rocks! / Erwachsenenbildnerin / Lehrbeauftragte / Trainerin (Design
Thinking, transformative Bildung, sozialer Wandel)

Resümee

Abschluss der Jahrestagung / Ausblick auf 2025

Spiritueller Morgenimpuls

Mitgliederversammlung

Pause

Zukunftswerkstatt 
Katholischer Erwachsenenbildung in Österreich

Mittagessen

TAGUNGSPROGRAMM

Ein Teil der Gesellschaft ist bereits überfordert mit der Fülle der klassischen Medien. Andere sind in sogenannten
Echokammern unterwegs: Denn Social Media Plattformen haben zwar Informationen besser zugänglich gemacht,
verstärken jedoch häufig ähnliche Meinungen und unterdrücken widersprechende Ansichten.
Desinformationskampagnen, Hate Speech, sinkendes Vertrauen in die unabhängige Medienberichterstattung und
ein Erstarken rechtspopulistischer Parteien fordern unsere Demokratie heraus.
Als Bildungsanbieter:innen haben wir die Aufgabe, die Bedürfnisse möglichst vieler Gesellschaftsschichten
aufzugreifen und miteinander ins Gespräch zu bringen. 
Welche Kompetenzen braucht es, um sich in der Medienflut zurechtzufinden und um im digitalen Umfeld effektiv
agieren zu können? Wie können wir (virtuelle) Räume wieder für offenen, informierten und respektvollen Dialog
öffnen? Welche Bildungsformate und -settings müssen wir schaffen, um diesen Fragen zu begegnen?

Moderation: Martina Bauer / Bernd Wachter


